
„Nicht nur für Sie als frischgebackene Eltern ist das 
Wickeln neu und aufregend – auch für Ihr Neuge- 
borenes ist das Windelnwechseln eine neue Situation. 
Die Grundlage sollte ein angenehm warmer Wickel-
platz sein, denn gerade sehr kleine Babys kühlen 
schnell aus. Ein gut gewärmter Raum oder eine  
Wärmelampe über dem Wickeltisch helfen dabei. 
 
Die Windel Ihres Lieblings sollte unmittelbar nach 
dem Stuhlgang gewechselt werden, weil dieser die 
Haut bei längerem Kontakt schnell reizt. Urin hingegen 
wird von modernen Wegwerfwindeln recht umfassend 
absorbiert, sodass kein längerer intensiver Kontakt mit 
der Feuchtigkeit besteht.

Neben der Windel wird zum Reinigen ein kleiner Wa-
schlappen, warmes Wasser und eventuell etwas Öl für 
hartnäckigere Verschmutzungen benötigt. Als Alter-
native sind Feuchttücher – auch für unterwegs – sehr 
praktisch. Eine Wundschutzcreme ist nur erforderlich, 
wenn die Haut doch gereizt sein sollte – in diesem Fall 
sollte aber generell viel Luft an die Haut kommen. Auch 
Maßnahmen wie Muttermilch auftragen oder die Aufla-
ge von mit Schwarztee getränkten Kompressen können 
hilfreich sein. 

Übrigens ist die Zeit auf dem Wickeltisch auch 
immer eine gute Gelegenheit zum liebevollen Körper- 
kontakt mit Ihrem Liebling – zum Beispiel durch  
Babymassagehandgriffe – oder auch zum Spielen.“ 

·	 freiberufliche Hebamme  
	 mit Schwerpunkt auf 	
	 Schwangeren- und  
	 Wochenbettbetreuung
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·	 Expertin rund um  
	 Schwangerschaft, Geburt 
	 und die ersten Lebens- 
	 monate von Babys
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*Nur erhältlich in Größe 1 und 2
**Enthält keine Baumwolle

Tipps von der Pampers Expertin

Melden Sie  
sich noch heute 
auf pampers.de an 
und sichern Sie sich 
exklusive Vorteile!

Lösen Sie die Klebestreifen und 
entfernen Sie die benutze Windel. 
Schieben Sie dazu eine Hand unter den 
Rücken Ihres Lieblings und heben Sie 
Hüfte und Po leicht an. Ziehen Sie die 
benutzte Windel vorsichtig unter Ihrem 
Schatz hervor. Wischen Sie Ihr Baby 
nun mit Feuchttüchern sanft von vorne 
nach hinten sauber. Diese stellen den 
natürlichen pH-Wert der Haut wieder 
her und reinigen Ihr Baby sanft und 
gründlich. Alternativ kann auch ein 
feuchter Waschlappen benutzt werden.

Jetzt wird eine neue Windel angelegt. 
Schieben Sie dazu wieder eine Hand 
unter den Rücken Ihres Schatzes und 
heben Sie Hüfte und Po leicht an. 
Schieben Sie gleichzeitig eine saubere 
Windel unter den Po Ihres Lieblings und 
legen Sie anschließend Ihr Baby wieder 
vorsichtig ab. Achten Sie darauf, dass 
die Windelseite mit den Klebestreifen 
unten platziert wird und die bunten 
Markierungen nach vorne zeigen. 

Fixieren Sie jetzt die Klebestreifen 
vorne an der Windel. Sie sollte fest 
sitzen, aber dabei nicht in die Haut Ihres 
Kleinen einschneiden. Als Faustregel 
gilt: Wenn Sie problemlos ein bis zwei 
Finger zwischen die Windel und den 
Körper Ihres Babys stecken können, 
sitzt sie perfekt.  

Hier finden Sie Informationen rund um die erste Windel für Ihren Liebling sowie 
Tipps und Tricks, mit denen Ihnen das Wickeln problemlos gelingt

Der beste Schutz für Neugeborene –  
Babys erste Windel
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Während erfahrene Eltern voller Erinnerungen auf die  
wunderbaren ersten Augenblicke ihrer Lieblinge zurück-
schauen, haben werdende und frischgebackene Eltern die 
aufregende Reise voller „erster Momente“ noch vor sich. 
Diese beginnt kurz nach der Geburt bereits beim ersten 
Wickeln. Mit etwas Übung werden neue Eltern aber schnell 
zum Experten und mit der richtigen Windel wird das 
Wickeln zum Kinderspiel:

Windeln wechseln – 
Schritt für Schritt zum Wickelprofi


